
Dekanatsrat Mühldorf am Inn    Dekanat Mühldorf am Inn 

 

Protokoll der konstituierenden Dekanatsratssitzung vom 15. Mai 2018 

 

Beginn:  20.00 Uhr 

Ende:   22.15 Uhr 

 

Tagesordnung: 

TOP 1: Begrüßung und besinnlicher Einstieg durch Dekan Eisenmann 

TOP 2: Vorstellung des Dekanats 

TOP 3: Kennenlernen 

TOP 4: Vorstellen der Aufgaben des Dekanatsrates 

TOP 5:  Wahlen:  

    a) Vorsitzende/r 

    b) zwei stellvertretende Vorsitzende 

    c) Schriftführer/in 

    d) Vertreter/innen für Kreiskatholikenrat 

    e) Vertreter/in für Diözesanrat 

    f) Beisitzer 

TOP 6: Berichte, Wünsche, Anträge, Sonstiges 

 

TOP 1:  

Dekan Franz Eisenmann begrüßte ca. 50 Vertreter der Pfarrgemeinderäte des Dekanats 

und eröffnete die konstituierende Sitzung mit einem besinnlichen Text, der sich mit der 

Zeit zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten beschäftigte. 

TOP 2: 

Das Dekanat Mühldorf besteht aus 29 Pfarreien, 3 Pfarrkuratien  und zwei Kuratien. 

Dem Dekanat Mühldorf gehören über  47.000 Katholiken an. Die Pfarrgemeinde St. Pius 

in Mühldorf ist mit über 4.000 Katholiken davon die größte, die Pfarrgemeinde Neumarkt 

St. Veit mit etwa 3.600 Gläubigen die zweitgrößte Pfarrgemeinde. Es  erstreckt sich im 



Westen von Buchbach über Schwindegg,  Ampfing, Mühldorf, Neumarkt St. Veit bis 

Töging im Osten. 

TOP 3: 

Nach der Vorstellung des Dekanats Mühldorf am Inn stellten sich die einzelnen 

Delegierten kurz vor, sie nannten ihren Namen und ihre Pfarrgemeinde, sie erklärten, wie 

lange sie Pfarrgemeinde- oder Dekanatsrat angehören. 

TOP 4: 

Dekan Eisenmann erklärte die Struktur und die Aufgaben des Dekanatsrates. Er folgt in 

der Hierarchie dem Pfarrgemeinde- und dem Stadtkirchenrat. Als nächste Institution 

folgt der Diözesanrat.  

Zu den Aufgaben des Dekanatsrates gehören: 

Austausch, Kommunikation und Koordination der einzelnen Pfarreien, die Bündelung 

von Kräften, die Fortbildung von Ehrenamtlichen und die Durchführung von 

Veranstaltungen. Oberstes Ziel ist es, Anliegen voranzutreiben, die die einzelnen 

Pfarrgemeinden alleine nicht leisten können. Ein wichtiger Satz des Abends lautete: Die 

Kirche der Zukunft wird eine Kirche der Laien sein. 

TOP 5: 

Unter Leitung des Dekans wurden anschließend Wahlen durchgeführt. Die Amtszeit im 

Dekanatsrat beträgt wie im Pfarrgemeinderat vier Jahre. 

Es waren 46 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Es wurde einstimmig beschlossen, 

mit Handzeichen zu wählen: 

1. Vorsitzende:     Christine Schmid;  45 Ja-Stimmen 1 Enthaltung 

Stellv. Vorsitzende: Anni Kulhanek 45 Ja-Stimmen 1 Enthaltung 

    Rudi Salfer  45 Ja-Stimmen 1 Enthaltung 

Schriftführer:  Hans Rath  45 Ja-Stimmen 1 Enthaltung 

Del. Kreiskatholikenr.: Georg Waldinger 45 Ja-Stimmen 1 Enthaltung 

    Sepp Sperr  45 Ja-Stimmen 1 Enthaltung 

Del. Diözesanrat: Barbara Pretzer 45 Ja-Stimmen 1 Enthaltung 

Beisitzer:   Ulli Matzinger 45 Ja-Stimmen 1 Enthaltung 

     Manfred Reindl 45 Ja-Stimmen 

         Sepp Sperr  45 Ja-Stimmen 1 Enthaltung 



Im Anschluss an die Wahl bedankte sich Dekan Eisenmann bei den bisherigen 

Mitgliedern des Dekanatsrates für die geleistete Arbeit und bei den neuen Mitgliedern für 

ihre Bereitschaft, sich kirchlich zu engagieren.   

TOP 6: 

Nach der Wahl berichtete Barbara Pretzer vom Treffen des Diözesanrates in Rosenheim, 

bei dem unter anderem in Arbeitsgruppen kirchliche Themen erarbeitet wurden. Auch 

Kardinal Reinhard Marx sprach zu den Delegierten. Christine Schmid berichtete, dass 

die katholischen Kirchen einen Rückgang bei Priestern, Pastoralreferenten und Diakonen 

zu verzeichnen habe. Anette Pietschmann vom Kreisbildungswerk referierte über neue 

Wege der Kirche in die Zukunft. 

 

Abschließend wurden wichtige  Termine des Dekanats Mühldorf bekanntgegeben: 

Am 11. Juni treffen sich die Seniorenbeauftragten der einzelnen Pfarrgemeinden. Am 11. 

Juli findet der Kapiteljahrtag statt. Am Sonntag, den 5. August wird um 19 Uhr  ein 

Freiluftgottesdienst an der Mühldorfer Innlände stattfinden. Auch soll demnächst in 

München „50 Jahre Rätestruktur“ diözesanweit groß gefeiert werden, d.h., seit 50 Jahren 

gibt es die für die Kirche so wichtigen Einrichtungen wie Pfarrgemeinde- oder 

Dekanatsräte. Nähere Informationen hierzu werden  in Bälde veröffentlicht. 

Christine Schmid, die alte und neue Vorsitzende des Dekanatsrates Mühldorf, bedankte 

sich am Ende des Abends für die rege und aktive Teilnahme und wünschte einen guten 

Nachhauseweg. 

 

 

Mühldorf  am Inn, den 17. Mai 2018 

 

Angefertigt:      Für die Richtigkeit: 

 

......................................................   .................................................................... 

Hans Rath, Schriftführer    Christine Schmid, 1. Vorsitzende des 

       Dekanatsrates Mühldorf am Inn  

 


